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Präsidiale Worte...

Liebe Freunde!

Hoffentlich habt ihr 
den“Feiertagsstress“ gut hinter euch 
gebracht und seid gut ins neue 
Sportjahr gestartet.

Im Blattinneren stellt sich unsere 
neueste Sparte vor - den 
Sportakrobaten ein herzliches 
Willkommen!

„Feste muss man feiern...“ und das 
Feiern beherrscht die UAB-Familie 
wirklich - Weihnachtsfeier und 
Faschingsfest waren, wie immer, ein 
voller Erfolg. Vielen Dank an all` die 
guten Geister im Hintergrund - ohne 
euch wäre das alles nicht möglich!

Nun bleibt mir nur, euch ein schönes 
und verletzungsfreies Sommersemes-
ter zu wünschen.

Alles Liebe



Nachruf: Peter Maurer

„Seas Peter...“ So oder so ähnlich haben wir uns 
meist begrüßt.

Als Du mit 14 Jahren zu uns in den Verein kamst, in 
die nur 7,25m breite Karajangasse, gemeinsam mit 
Harald, Andi, `dem Langen`, da wart ihr für uns, die 
wir ein paar Jahre davor gekommen waren, einfach 
nur die `jungen Wilden`, für die die schmale Halle viel 
zu eng war, um ihre jugendlichen Energien loszuwer-
den.

6 Jahre später, 1988, übernahm ich die Sparte Volleyball bei UAB. Ich hatte recht bald 
einen Plan für den Herrenbereich (also für `uns` Spieler), unseren Damen hatte ich damals 
nicht viel zugetraut.

Doch dann hast Du Dich, noch sehr jung für einen Trainer, bereit erklärt, gemeinsam mit 
Andi unsere Damen zu übernehmen. Zuerst als Co, dann als erster Trainer. Du stecktest 
Ziele, hattest bald einen längerfristigen Plan und eine Fülle von neuen Ideen, die richtungs-
weisend waren. Auf Deine Anregung hin entwickelten wir (Reini, Du und ich) das erste 
Volleyballstatistikprogramm, das wir `VANALY` tauften. Mit einem Schlag hatten wir etwas, 
das in Österreich noch niemand hatte.

Wir waren darin so gut, dass wir nicht nur unser Team hervorragend damit entwickeln 
konnten, nein wir konnten damit auch unsere Gegner analytisch `auseinandernehmen`. 
Einige Zeit später wurden wir als Statistikteam sogar vom ÖVV engagiert, um die Compu-
terstatistik für das EC Final-4 im Radstadion zu machen - eine Auszeichnung verbunden 
mit	viel	Lob	von	den	italienischen	und	belgischen	Profi	teams.

Auch einen Co-Trainer wolltest Du damals haben. Während wir noch der Meinung waren, 
die Spielerinnen sollten sich die geschlagenen Bälle im Training doch bitte schön selbst 
holen, hattest Du längst erkannt, worauf es im Training wirklich ankommt: Möglichst viele 
Ballkontakte, möglichst wenig Zeit mit unnötigen Tätigkeiten verbringen.

Das war Deine herausragende Stärke. Du hattest ein Ziel vor Augen und warst in der Lage, 
die wichtigsten und wesentlichen Bausteine rasch uns sicher zu erkennen und dann auch 
die geeigneten Maßnahmen zu ergreifen, um alles was nötig war umzusetzen.

5 Jahre, nachdem Du unsere Damen übernommen hattest, waren wir in der ersten Bun-
desliga gelandet. Ein Fast-Durchmarsch mit nur einem Jahr Aufenthalt in der Regionalliga.

Aus dieser Zeit sind mir 2 unvergessliche Spiele in Erinnerung. Zuerst das vielleicht wich-
tigste Spiel für unseren Verein überhaupt. Das Entscheidungsspiel in der letzten Runde 
der Landesliga gegen unseren damaligen `Bezirksrivalen` Wat20. Der Sieger würde in die 
Regionalliga aufsteigen. Das Spiel ging über 5 Sätze. Bei 8:14 im 5. Satz (es war noch 
die alte Zählweise) brachtest du Karin Pirkfellner, die einzige Spielerin im Kader, die nur 
von unten (!) servieren konnte. Karins Service war unangenehm, bereitete den Gegnerin-
nen große Probleme. Die psychologische Wirkung (`ein leichtes Service, und wir können 
es nicht annehmen`) hattest Du genau richtig eingeschätzt. Wat20 wurde mit jedem Ball 
nervöser und unsicherer, und wir gewannen dieses Spiel noch sensationell mit 16:14. Es 
war einfach genial!
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Drei Jahre später standen wir dann in der 1. Bundesliga daheim Graz gegenüber, die 
Gegnerinnen, die sich mit uns um Platz 4 (und damit um einen Europacuplatz) duellierten. 
Zweieinhalb Sätze lang kämpftest Du auf der Bank darum, unsere `Mädels` dazu zu brin-
gen, die vorbereitete Taktik zu spielen.

Als wir bereit 0:2 und 2:8 zurücklagen, wurdest Du endlich erhört. Von da an spielten 
unsere Damen fast nur mehr die von Dir verordneten `halbhohe Bälle über die Mitte`, was 
für ein Erstligateam gänzlich ungewöhnlich und verpönt war. Aber, wie von Zauberhand, 
wendete sich das Spiel und wir gewannen relativ sicher mit 3:2.

Nach	diesem	Erfolg	und	mit	der	Qualifi	kation	für	den	Europacup	1993	hast	Du	Dich	als	
Trainer	verabschiedet	und	Dich	mehr	Deiner	berufl	ichen	Karriere	gewidmet.	Auch	dort	
warst Du - mit den gleichen Stärken - überaus erfolgreich. Was mich dabei am meisten be-
eindruck	hat,	war,	dass	Du	bei	all	Deinen	universitären	und	berufl	ichen	Erfolgen	nie	Deine	
Wurzeln vergessen hast, immer der `Peda`, `der Maura` geblieben bist.

Später, als das Internet aufkam, warst es wieder Du, der den nächsten Meilenstein setzte. 
Eine Homepage musste her. Auf `Deinem` Boku-Server lief bald die erste Homepage eines 
Wiener Volleyballvereins und die Großvereine konnten wieder einmal von uns `Kleinen` 
etwas lernen.

Kreativität war eine Deiner herausragenden Stärken. So ganz nebenbei kreierten wir 
einmal nach einem Training beim Wirten das UAB-Ostermixed Turnier. Aus dem gemeinsa-
men Brainstorming mit Dir entstanden dann die legendären `Eier` und ein Turnier, das sich 
2012 zum 21. Mal wiederholt hat. Auch als Mixed-Spieler, sei es beim UAB-Oster-Mixed 
oder gemeinsam mit den legendären Färöern warst Du eine `Nummer`, ebenso wie als 
Aufspieler `mit dem goldenen Händchen` bei den UAB-Herren.

Vor drei Jahren wolltest Du es noch einmal wissen. Unzufrieden mit der Nachwuchsarbeit 
in Wien hast du kurzerhand gemeinsam mit weiteren unzufriedenen Eltern die `Vienna 
Beachvolleys` gegründet. Heute spielen dort 140 Kinder und Jugendliche. Wieder einmal 
hattest	Du	in	kurzer	Zeit	sehr	effi	ziente	Strukturen	geschaffen,	Menschen	begeistert	und	
etwas nachhaltig bewegt.

Als ich gestern gehört habe, dass Du von uns gegangen bist, konnte ich es nicht glauben. 
Ich war sprachlos, ebenso wie wir alle sprachlos sind, die Dich gekannt, mit Dir diskutiert, 
mit	Dir	gelacht,	mit	Dir	mitgefi	ebert,	mit	Dir	gefeiert	haben.

Peter, Du wirst uns fehlen. Aber Dein Geist, Deine Ideen, Deine Visionen leben in uns 
weiter.

RIP

Ralph
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Neue Sparte - Sportakrobatik

Es freut uns ganz besonders, dass die UAB eine 
neue Sparte, nämlich „Sportakrobatik“
übernommen und ganz herzlich aufgenommen 
hat.

Wir sind ca. 50 Kinder, die nach einer neuen Ver-
einsheimat gesucht haben und diese auch Dank 
Ronny gefunden haben.

Unter Sportakrobatik versteht man Boden- oder 
Partner- bzw. Gruppenakrobatik als Wett-
kampfsport.
Wir sind auch glücklich, dass wir mit Sissi eine 
bulgarische Staatsmeisterin als Cheftrainerin in 
unserem Team haben.

Sportakrobatik wird zu zweit, zu dritt oder zu viert 
geturnt. 
Dieser Sport ist für Mädels und Jungs.
In der Sportakrobatik ist der Körper das Gerät. 
Eine Übung ist nur mit zwei oder mehr Personen 
möglich, deren individuelles turnerisches Können, 
sowie deren kooperative Fähigkeiten gefragt sind. 

Die Sportler und Sportlerinnen müssen körperlich 
und psychologisch sehr nah zusammen arbeiten 
können.

Eine Formation besteht aus einer Oberpartnerin 
und einem oder mehreren Unterpartnern. 
Der Unterpartner ist kein Sportgerät, sondern ein 
Mensch mit allen Stärken und Schwächen.

Zu einer Übung gehört also großes Vertrauen auf 
die Fähigkeiten des Unterpartners. 
Dieser muss das Element ausbalancieren oder 
bei Tempo-Elementen den Oberpartner fangen. 
Für eine erfolgreiche Zusammenarbeit müssen 
sich die Partner respektieren. 

Sie müssen verstehen, dass sowohl der Mut und 
die Flexibilität des Oberpartners als auch die 
Kraft und die Sicherheit des Unterpartners für das 
Gelingen des Elements erforderlich sind.
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Nur Respekt und Vertrauen in das gegenseitige Können erlaubt es den Partnern, 
die Zusammenarbeit so zu vertiefen, dass Übungen synchron geturnt werden 
können und die Bewegungsabläufe einzelner Elemente synchronisiert werden 
können.

International wird die Sportakrobatik genauso 
wie Allgemeines Turnen, Gerätturnen, Tram-
polinturnen, Rhythmische Sportgymnastik und 
Sportaerobic durch die Fédération Internati-
onale de Gymnastique (FIG, Internationaler 
Turnverband) und die Union Européenne de 
Gymnastique (UEG, Europäische Turnunion) 
vertreten.

Sportakrobaten turnen auf einer zwölf mal zwölf Meter großen, gefederten Boden-
fl	äche.	Das	Wettkampfprogramm	besteht	je	nach	Altersgruppe	aus	einer	Balan-
ce-, einer Dynamic-, und einer kombinierten Übung als Mehrkampf. 
Die Wettbewerbe werden in verschiedenen Altersgruppen gegliedert.

Meisterschaften: 
Jedes Jahr gibt es Landes und Bundesmeisterschaften.
Bei den Landesmeisterschaften können auch Vereine von anderen Bundeslän-
dern teilnehmen. Es gibt auch internationale Meisterschaften, in welchen die 
Akrobaten des Nationalkaders antreten können.

Wir alle freuen uns auf eine neue Heimat innerhalb von UAB und hoffen auf eine 
freundschaftliche Einbindung in euren/unseren Verein!

Für diverse (An-) Fragen stehe ich gerne jederzeit zur Verfügung!

Günther Homolar

4
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Auf den folgenden Seiten fi ndet ihr alle
unsere Sportangebote...

Der Beitritt ist zu jedem Zeitpunkt möglich. Die Anmeldung erfolgt auf 
dem von Ihnen ausgewählten Übungsplatz.

Die erste Übungseinheit ist gratis „SCHNUPPERSTUNDE“. 

Bei einem Neubeitritt muss eine einmalige Einschreibgebühr von
15 € plus der Semestermitgliedsbeitrag bezahlt werden.
Ab dem 2. Semester besteht die Möglichkeit einen günstigeren Jah-
resbeitrag (minus 14 €) im Voraus zu bezahlen!

„MEHR SPORT FÜR WENIGER GELD“: Sie bezahlen bei
Belegung von mehreren Kursen den teuersten voll und für jeden 
weiteren nur noch die Hälfte des Jahresbeitrages.

FIT-SAISONKARTE:

275 € / Saison für die Angebote im 20. Bezirk, 
plus Einschreibgebühr 15 €

408 € / Saison für die Angebote im 20. und 2. Bezirk, 
plus Einschreibgebühr 15 €

Ausgenommen von der FIT-SAISONKARTE sind Ballett, Badminton, 
Basketball, Volleyball, Judo, Karate, sowie die „Sommerangebote“!

FIT10-CARD: 
10 Fitsport-Einheiten um 78 €

Weitere	Informationen	fi	ndet	ihr	auf	unserer	Homepage:

www.uab.at

Das NEUE Sportprogramm 2014
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KINDER UND JUGENDLICHE

Tag Zeit Kurs Ort Preis/Sem
Mo 16.00-17.30 Kleinkinderturnen            (FFÖ) Brig.-Lände 66/TS1 70 €

Di 16.30-18.00 Ballspiele für Kinder Brig.-Lände 66/TS2 75 €
Di 17.15-18.15 Karate Neustarter Pöchlarnstraße 12 136 €
Di 18.15-19.15 Karate Anfänger Pöchlarnstraße 12 136 €
Do 17.00-18.00 Ballett Anfänger Staudingerg.6/Part. 136 €
Do 18.00-19.00 Ballett Fortgeschrittene 2 Staudingerg.6/Part 136 €
Do 19.00-20.30 Ballett Elite Staudingerg.6/Part 136 €
Do 17.15-18.15 Karate Neustarter Pöchlarnstraße 12 136 €
Do 18.15-19.15 Karate Anfänger Pöchlarnstraße 12 136 €
Do 19.15-20.15 Karate Fortgeschrittene Pöchlarnstraße 12 136 €

ERWACHSENE

Mo 09.00-10.30 Ismakogie                        (FFÖ) Dammstraße 7-9 96 €
Mo 18.00-19.00 Wirbelsäulengymnastik   (FFÖ) Brig.-Lände 66/TS1 88 €
Mo 18.00-19.30 Dance-Aerobic                (FFÖ) Greiseneckerg. 29 88 €
Mo 18.00-19.30 Wirbelsäulengymnastik   (FFÖ) Pöchlarnstraße 14 88 €
Mo 18.00-21.00 Mix-Volleyball Erwachsene Staudingerg. 6/1. St. 88 €
Mo 19.30-21.00 Basketball Männer Brig.-Lände 66/TS1 88 €
Mo 19.30-21.00 Bodywork                        (FFÖ) Greiseneckerg. 29 88 €
Mo 19.30-21.00 Fitsport mit Pilates          (FFÖ) Staudingerg. 6/1St. 82 €
Di 08.30-10.00 Fitgymnastik Damen 60+ Hopsagasse 7 88 €

KURSE IM 20. BEZIRK

Rote Zeile = Aufnahmestopp
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Di 08.30-10.00 Nordic Walking +
Langsam Laufen

U6 Station Neue Donau

Di 10.00-11.30 Gesundheitsgymnastik 
Damen

Hopsagasse 7 88 €

Di 18.00-19.30 Step Basic für Fortgesch.      
(FFÖ)

Dammstraße 7 - 9 88 €

Di 18.00-19.30 Fit - aktiv und im
Gleichgewicht                (FFÖ)

Pöchlarnstraße 14 88 €

Di 18.00-19.00 Wirbelsäulengymnastik Staudingergasse 6/1. St. 88 €
Di 18.30-20.00 Fußball Brig.- Lände 66/TS1 88 €
Di 18.30-20.00 Badminton 21., Jedleseer Straße 66-98 88 €
Di 19.00-20.30 Fitsport für Sie + Ihn             

(FFÖ)
Greiseneckergasse 29 82 €

Di 19.15-20.45 Fitsport mit Pilates        (FFÖ) Staudingergasse 6/1. St. 82 €
Di 19.00-21.00 Mix-Volleyball Erwachsene Robert-Blumgasse 2 88 €
Mi 08.30-10.00 Damengymnastik          (FFÖ) Dammstraße 7 - 9 88 €
Mi 10.00-11.30 Damengymnastik          (FFÖ) Dammstraße 7 - 9 88 €
Mi 18.00-19.30 Fatburning                     (FFÖ) Greiseneckergasse 31 88 €
Mi 19.30-21.00 Bodywork                      (FFÖ) Greiseneckergasse 31 88 €
Mi 19.30-21.00 Damengymnastik          (FFÖ) Pöchlarnstraße 14 82 €
Mi 19.00-21.00 Fußball 21., Franklinstr. 21 88 €
Do 10.30-11.30 Wirbelsäulengymnastik     

(FFÖ)
Dammstraße 7 - 9 88 €

Do 16.15-17.15 Beckenbodengym. Dammstraße 7 - 9 88€
Do 17.00-18.00 Pilates                           (FFÖ) Pöchlarnstraße 14 85 €
Do 18.00-19.30 Wirbelsäulengymnastik (FFÖ) Pöchlarnstraße 14 88 €
Do 18.00-19.30 Damengymnastik          (FFÖ) Staudingergasse 6 82 €
Do 19.00-20.00 Zumba Greiseneckergasse 31 96 €
Do 19.30-21.00 Rücken Fit                     (FFÖ) Staudingergasse 6 88 €
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Tag Zeit Kurs Leitung Preis/Sem
Mo 16.00-17.00 Wirbelsäulengym.         (FFÖ) Lieselotte Lackner 108 €
Mo 18.00-19.00 Bauch Bein Po              (FFÖ) Natascha Johannik 123 €
Mo 19.00-20.00 Zumba                           (FFÖ) Natascha Johannik 123 €
Di 18.00-19.30 Bodywork                      (FFÖ) Natascha Johannik 128 €
Di 19.00-20.00 Zumba                          (FFÖ) Barbara Scharler 123 €
Di 19.30-21.00 Dance Aerobic              (FFÖ) Natascha Johannik 128 €
Mi 16.00-17.00 Bodywork mit Pilates            

(FFÖ)
Gertraud Franzan 108 €

Mi 18.30-19.30 Antara Beate Traindl 100 €
Mi 18.15-19.15 Powerstep                     (FFÖ) Barbara Scharler 123 €
Mi 19.15-20.15 Bauch Bein Po              (FFÖ) Barbara Scharler 123 €
Do 08.30-09.30 Fitgymnastik Damen     (FFÖ) Elisabeth Herndler   88 €
Do 09.45-10.45 Gesundheitsgymnastik

für Sie & Ihn                  (FFÖ)
Elisabeth Herndler 103 €

Do 11.00-12.00 Step Basic Anfänger     (FFÖ) Elisabeth Herndler 108 €
Do 16.30-17.30 Kleinkinderturnen 3-6 Jahre Elisabeth Herndler   70 €
Do 19.15-20.45 Judo Hobby Erw. Herbert Kerstner   97 €
Sa 09.30-10.30 Bauch Bein Po              (FFÖ) Barbara Scharler 123 €
Sa 10.30-11.30 Zumba                           (FFÖ) Barbara Scharler 123 €
So 09.30-10.30 Bodywork                      (FFÖ) Barbara Scharler 123 €
So 10.30-11.30 Powerstep                     (FFÖ) Barbara Scharler 123 €

*Ab 13.2.2013 mit Voranmeldung

Diese Kurse wurden mit dem Qualitätssiegel
„Fit für Österreich“ (FFÖ)

ausgezeichnet!

Für die Sparten Athletics, Basketball, Gerätturnen, Sportakrobatik und 
Volleyball	fi	nden	Sie	die	Trainingszeiten	auf	der	Homepage:	www.uab.at

Weiters steht Ihnen das UAB-Büro für nähere Auskünfte zur
Verfügung.

KURSE IM 2. BEZIRK/ Ernst-Happel-Stadion
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Leichtathletik

UAB Athletics, die Leichtathletik-Sparte, blickt auf ein erstes, ereignisreiches und sehr 
erfolgreiches Jahr unter den ‚Fittichen‘ von UAB zurück. Wir konnten den Erfolgslauf aus 
2012 im Nachwuchs im Jahr 2013 weiter steigern. Das Elite-Team erbringt immer wieder 
Leistungen im österreichischen Spitzenfeld, und in der offenen Gruppe der UAB Hobby-
LäuferInnen treffen sich ‚Jung und Alt‘ regelmäßig zum gemeinsamen Training.
Wir blicken somit gut gerüstet ins neue Jahr.

UAB Hobby-LäuferInnen

Rund 20 LäuferInnen im Alter von ca. 30 bis 70 Jahren treffen sich 
regelmäßig zu geführten Trainings mit Renata Sitek auf der Bahn 
oder auf der Straße.
Auch wir Hobby-LäuferInnen nehmen natürlich je nach Freude und 
individuellen Zielen an Marathon-Veranstaltungen, anderen Volks-
läufen und Masters-Meisterschaften teil und bringen dabei immer 
wieder hervorragende Leistungen. Ein herausragendes Beispiel 
dazu:
	 •  ÖMS Marathon (Graz-Marathon),
	    13.10.2013: 1 mal Gold (Gerhard Auner, M-70)

Wir freuen uns über viele neue motivierte und ambitionierte HobbyläuferInnen!!
Regelmäßiges Training für Anfänger und Fortgeschrittene.
Jeweils Di. und Do. von 18:30 – 20:00 bei jedem Wetter.

	 	 • Umzieh- und Duschmöglichkeiten mit
		    Kästchen im Praterstadion
	 	 • wöchentliche Trainingspläne per E-mail
	 	 • Individuelle Wettkampfplanung
	 	 • Leistungstests, Ernährungsberatung
	 	 • Training in der Prater Hauptallee,
	  	   Bahntraining im Happel Stadion
	 	 • im Winter Training im Dusikastadion möglich

GRATIS SCHNUPPERTRAINING! 
Einstieg während der Saison einfach möglich!

Mitgliedsbeitrag:
	
	 - Jahr: € 250.- 

	 - Semester: € 125.- 

	 - Einstieg unterjährig: 
	   aliquoter Beitrag bis Ende September

Infos unter: 0664 88551723 Konrad Rehling    oder     0676 529 78 24 Renata Sitek
12



Nachwuchs

Wir sind der beste Leichtathletik-Nachwuchsverein in Österreich (in Laufdiszipli-
nen mit Ausnahme der kurzen Sprintstrecken), erkämpften im Jahr 2013 mehrere 
Meistertitel und fast unzählige Podestplätze bei Österreichischen Meisterschaften. 
Renata Sitek führt und trainiert ein Team von bis zu 30 Athletinnen und Athleten in 
unterschiedlichen Altersklassen.
Als herausragende Leistungen zählen dabei Qualifikation und Teilnahme bei der 
U18-Leichtathletik-WM durch Lena Ungerböck (5000m Bahngehen) und Luca 
Sinn (2000m Hindernis) im Juli 2013 in Donezk/Ukraine.

	 • ÖMS Straßenlauf Kirchberg/Pielach, 6. Oktober:
	   2 mal Gold U18 (Team männlich: Luca Sinn, Paul Scheucher, Tobias Lock; 
	   Team weiblich: Lena Ungerböck, Amina Kriznik, Ainhoa Alfons)
	   1 mal Bronze U18 (Team weiblich: Esther van der Sluijs, Denise Rabl,
	   Lisa Reisinger)

	 • ÖMS Leichtathletik, U16/U20 Kapfenberg, 7./8. September.:
	   1 mal Gold (Lena Ungerböck),
	   4 mal Silber (Ainhoa Alfons, Luca Sinn, Paul Scheucher, Mirko Bertram),
	   2 mal Bronze (Lukas Gstaltner, Lena Ungerböck)

	 • ÖMS Langstaffel U20, Amstetten, 24.08.:
	   1 mal Gold (Team: Luca Sinn, Benjamin Poller und Mirko Bertram) und 
	   1 mal Silber (Team: Lena Ungerböck, Ainhoa Alfons und Ricarda Sinn)

	 • ÖMS Leichtathletik U18/U23, 3./4. August:
	   3 mal Gold (Lena Ungerböck, Laura-Nicoleta Ghelmez, Luca Sinn), 
	   2 mal Bronze (Nikola Falk)

	 • Weltmeisterschaften U18, Donezk/Ukraine, 10. Bis 14. Juli:
	   Teilnahme durch Lena Ungerböck (5000 Bahngehen) und
	   Luca Sinn (2000m Hindernis)

	 • ÖMS Hindernislauf U20/U23, Ried, 14. Juni:
	   2 mal Bronze (Nikola Falk, Mirko Bertram) 

	 • Wiener MS Leichtathletik U16/U20, 25./26 Mai:
	   8 mal Gold, 7 mal Silber, 3 mal Bronze

	 • ÖMS 3x1000m Langstaffel U16, Villach, 1. Mai:
	   1 mal Gold (Sebastian Falk, Markus Peschke, Paul Scheucher)

	 • ÖMS Straßengehen U16/U20, Piesting, 27. April:
	   2 mal Gold (U20: Lena Ungerböck; österr. Rekord; U16: Paul Scheucher)

	 • ÖMS Crosslauf, Feldkirch, 10. März:
	   5 mal Gold (Amina Kriznik, U20; Lena Ungerböck; U18; Lena Ungerböck,
	   Denise Rabl, Ainhoa Alfons, U18 Mannschaft; Luca Sinn, Tobias Lock, Paul 		
 	   Scheucher, U18 Mannschaft; Lukas Gstaltner, Markus Peschke, Sebastian Falk, 	
	   U16 Mannschaft),
	   2 mal Silber (Lukas Gstaltner, U16; Luca Sinn, U18)
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Elite

Das Elite-Team besteht aus knapp 10 LäuferInnen der allgemeinen Klasse. Es 
wird geführt und weitgehend trainiert von Alfred Sungi, einem unserer besonderen 
Aushängeschilder. Im Sinne eines übergreifenden Teamgeistes wird es je nach 
Anforderungen bei Bewerben ‚ergänzt‘ durch Nachwuchs-AthletInnen oder Star-
terInnen in ‚Masters‘-Klassen (Altersklassen) aus dem Kreis der leistungssport-
ambitionierten HobbyläuferInnen.

Auszüge aus der Bilanz 2013:

	 • ÖMS Marathon (Graz-Marathon), 13. Oktober:
	   1 mal Gold (Gerhard Auner, M-70),
	   5. Platz (Alfred Sungi, M-40),
	   6. Platz von 30 Teams (Mannschaft: Manfred Lackner, Tomasz Sommer, 	
	   Alfred Sungi)

	 • WMS Halbmarathon, Wien, 1. September.:
	   1 mal Gold (Mannschaft: Alfred Sungi, Manfred Lackner, Josef Glas),
	   2 mal Bronze (Alfred Sungi, Laura-Nicoleta Ghelmez) 

	 • ÖMS Hindernislauf, Ried, 14. Juni: 1 mal Bronze (Nikola Falk) 

	 • ÖMS 3x1000m Langstaffel, Villach, 1. Mai:   6. Platz
	   (Alfred Sungi, Mirko Bertram, Luca Sinn)

	 • ÖMS Straßengehen Masters, Piesting, 27. April:
	   1 mal Gold (W50: Renata Sitek)

	 • MS, 1000m Staffel, Auf der Schmelz, 19. April:
	   1 mal Bronze (Team: Alfred Sungi, Mirko Bertram, Raphael Beyerle)

	 • ÖMS Halbmarathon, Wels,17. März:
	   1 mal Gold (Alfred Sungi, M-40),
	   1 mal Silber (Team männlich: Alfred Sungi, Tomasz Sommer,
	   Romed Rauth)

	 • ÖMS Crosslauf, Feldkirch, 10. März:
	   2 mal Gold (Team weiblich: Minodora Turkonje, Nikola Falk,
	   Amina Kriznik;   M40: Alfred Sungi),
	   1 mal Bronze (Team männlich: Alfred Sungi, Josef Glas,
	   Tomasz Sommer)
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SPORTWOCHEN in HINTERMOOS 2014
        13.07.2014 - 26.07.2014

 Christian         Michaela                Helmut

     

Mag. Christian MICHAL               Michaela ANIBAS         Mag. Helmut BUZZI
Kursleiter                  Aerobic, Fitness, Kindertanz,        stv. Kursleiter

         Jugendprogramm, Ballsport,          Malerei, Wassergymnastik        Jugendprogramm,
         Kletterwand, Gymnastik,                Fitness          Fußball, Frisbee,
         Kraftsport             Volleyball

Vom Sonntag 13.7.2014 bis Samstag 26.7.2014	fi	nden	wieder	einmal	unsere	
sportlichen Urlaubs- und Erlebniswochen in einer der schönsten
Naturregionen Österreichs statt!
In der Behaglichkeit von Komfortzimmern, mit direktem Zugang zu den
Sportanlagen (Tennis, Tischtennis, Kletterwand, Stretching, Federtuchspringen, 
Jonglieren & Zirkuskünste, Kraftkammer, Cardio-Raum), die wir gratis benützen 
dürfen.
Wir machen Urlaub mit bewegungsfreudigen Menschen, genießen die Köstlich-
keiten des Buffets und erleben die Bergwelt und Natur Salzburgs bei Wanderun-
gen,	Mountainbike-Touren	und	Ausfl	ügen	(Tiergehege,	Erlebniswanderrouten,	
Wasserfälle, Klettersteige, …).
Unser Team kümmert sich um euch:
Bewegungs- und Freizeitangebote für Kinder (Turnen, Tennis-Training,
Fußball, Klettern, Malen, Spiele, Basteln, Kindertanz …) für Fitness-Bewusste 
(Gymnastik, Wirbelsäulenstunden, Smovey’s, Aerobic, Zumba, Tae Bo, …) und 
für alle Alters- und Leistungsgruppen (Morgensport, Line-Dance, Volleyball-
Trainingseinheiten, Badminton, Frisbee, Fußball, Basketball, Tennis- und Tisch-
tennisturnier, Bingo-Abend, Tanzabende, …) können nach eigenem Belieben 
genützt werden! 
Bitte schaut euch das Anmeldeformular  und die Informationen auf der Home-
page http://www.uab.at an, bei Fragen stehe ich euch gerne zur Verfügung:
0676 4183819 oder sendet ein Mail: christianmichal@gmx.at .
 

Wir freuen uns auf diese tollen Wochen und auf euch!
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Sportwochen
in

Hintermoos - 
13.07 bis 26.7.14

Früh anmelden 
lohnt sich!
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Der Nikolaus war da....

Kinderturnen Brigittenauer Lände 66

Kinderturnen Ernst-Happel-Stadion

Nikolaus
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 ...  für sportliche
       Erfolge!
GERÄTTURNEN

Österreichische Meisterschaften 2013

1.Platz

 Jakob Dietrich 

 Daniel Bahmer

 Josip Valentic

 Nebo Simjanoski

 Patrick Zenz

 Mirweis Alemi

 Alexander Willert

Ehrungen...
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15 Jahre

Hanke Gertrude
Kafka Herta
Brenner Dipl.-Ing. Reinhard
Grünwald Rosa
Zinner Ernst
Buzzi Walter
Rieser Christa
Bernhardt Gertraud

Ehrungen...

20 Jahre

Schleser Gertrude
Zainlinger Auguste
Kaufmann Ernestine
Pibil Maria
Fischer Josefi ne
Halacek Paul
Weimann Friederike

25 Jahre

Sprinzl Günter
Rieser Wolfgang
Reichhardt Anna
Schwarz Dipl.-Ing. Rudolf
Lang Veronika
Kufner Helmut
Kristen Erika

... und für 

30 Jahre

Falschlehner Maria
Bruckner Elisabeth
Reichmann Christa
Werkusch Dipl.-Ing. Harald
Maurer Dr. Dipl.-Ing. Peter
Hartmann Peter
Ziehensack Ilse
Aberle Elisabeth
Muck Helga
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40 Jahre

Steiner Peter Mag.

45 Jahre

Staudinger Rosa
Staudinger Ludwig

lange 
Vereinszugehörigkeit.

55 Jahre

Petz Helmut
Polak Ingeborg

60 Jahre

Sirucek Helmut
Mahr Helmut

65 Jahre

Polak Dr. Reinhard

35 Jahre

Reichl Elisabeth
Kaiser Roland
Zezula Jitka
Werkusch-Christ Dr. Claudia
Sawatil Gerlinde
Kienast Herbert-Georg
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Kinderfaschingsfest
2014

Ein großer Erfolg

Unser TeamUnser TeamUnser Team

Faschingsfest
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Es wurde getanzt, geschminkt, 
gebastelt,  geturnt, gegessen, jonglier t, 

usw... . usw... . 
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MitarbeiterIn gesucht

27

Zur Verstärkung unseres Büroteams suchen wir ab sofort eine

   Bürokraft (8 Std./ Woche)
für eine interessante und unbefristete Position:

Ihr Aufgabengebiet:

 - allgemeine Bürotätigkeiten
 - Betreuung des Telefons
 - Texte, E-Mails und Schriftstücke verfassen
 - Postbearbeitung
 - Mitglieder informieren und betreuen
 - Korrespondenz mit Mitgliedern und Mitarbeitern

Ihr	Profi	l:

 - mehrjährige Berufserfahrung
	 -	Versierter	Umgang	mit	MS	Offi	ce	und	Internet
 - Kenntnisse Buchhaltung erwünscht
 - Kultivierte Umgangsformen und freundliches,
   offenes Auftreten
 - Selbstständiges, strukturiertes und genaues Arbeiten
 - Verlässlichkeit und Einsatzbereitschaft
 - Organisationstalent
	 -	Erfahrung	in	Foto-	und	Grafi	kbearbeitung	erwünscht

Unsere Leistungen:

 - Stundenlohn: € 9.--
 - Gute Arbeitsbedingungen und Arbeitszeiten
 - Hervorragende Infrastruktur und Anbindung an öffentiche   
      Verkehrmittel

Wenn unser Angebot dein Interesse geweckt hat, melde dich im UAB-Büro.
(Tel.:	01/	332	40	17;	email:	offi	ce@uab.at)





Weitere SponsorenSofortgewinne SponsorenHauptpreise

Sponsoren

Wir bedanken uns recht Herzlich bei allen Sponsoren!

1x MP3 player + V.I.P. Karte Salzwelten
1x Fußballtrikot fürs Auto mit  Sauger der Austria Wien + 2 Eintrittskarten der Austria Wien

1x Softball der Austria Wien + 2 Eintrittskarten der Austria Wien
1x Gutschein clean car á 19 € + Schreibset Fossil

1x Gutschein für eine Tageskarte im Skigebiet Forsteralm + Schreibset Fossil
1x Eintrittskarte für einen ganzen Tag im Dianabad 2 Erwachsene und 2 Kinder + 

Schreibset Fossil
1x Eintrittskarte für einen ganzen Tag im Dianabad 2 Erwachsene und 2 Kinder +

Poloshirt der Austria Wien
1x Eintrittskarte für einen ganzen Tag im Dianabad 2 Erwachsene und 2 Kinder +

Bubenunterwäsche von Skiny
1x Gutschein clean car á 19 € + Schreibset Fossil

2x Piratensonnenschutztuch + Geldbörse Flik Flak + Eintrittskarte für einen Erwachsenen 
im Schaubergwerk Terra Mystica oder Terra Montana

1x Piratensonnenschutztuch + Geldbörse Flik Flak + V.I.P. Karte Salzwelten
1x Tormannset

1x Gutschein für einen Familienbrunch im JUFA Wien City für 2 Erwachsene und 2 Kinder 
+ Beachvolleyball

1x Fußball + Gutschein für einen Rabatt von 10 und 100 € für ein Wien Adventures 
Abenteuer

2x Seifenaragement der Seifenkonditorei + Gutschein für einen Rabatt von 10 und 100 € 
für ein Wien Adventures Abenteuer

1x Mädchenpyjama von Skiny + Gutschein für einen Rabatt von 10 und 100 € für ein Wien 
Adventures Abenteuer

2x Fossil Kappe + Fossil T-Shirt + Gutschein für einen Rabatt von 10 und 100 € für ein 
Wien Adventures Abenteuer + Senfvariation von Ramsa Wolf

1x Regenjacke + Buch: Souverän bei Tisch + Senfvariation von Ramsa Wolf
1x Tageskarte Reiters Familientherme Stegersbach + Thomas Morgenstern Hut +

Kulturbeutel
1x Gutschein für eine Fiakerfahrt + Buch: Das Geheimnis des Frühlings + Kulturbeutel

1x 2 Bilder Fische + 2 Eintrittskarten Kids4fun + Senfvariationen von Ramsa Wolf
1x 1 Bild Katzen+ 2 Eintrittskarten Kids4fun + Senfvariationen von Ramsa Wolf

1x 1 Bild Fische groß + 1 Eintrittskarte Kids4fun + Senfvariationen von Ramsa Wolf + 
Trinkglasset 6 Stück



Flohmarkt

UAB-FLOHMARKT
DER SPORTUNION BRIGITTENAU

1200 Wien, Dammstr. 7-9
Samstag, 05. April 2014             08.30 bis 17.00 Uhr

Wir sammeln:
Haushaltsgeräte, Bücher, Schallplatten, Spielzeug, Sportgeräte, Bilder,

Radios und vieles mehr!

Sammelort:
1200 Wien, Dammstr. 7-9

Sa: 08. März 2014               10.00-12.00 Uhr
Sa: 15. März 2014               10.00-12.00 Uhr
Sa: 22. März 2014               10.00-12.00 Uhr
Sa: 29. April 2014               10.00-12.00 Uhr
Mi: 02. April 2014               10.00-16.00 Uhr
Do: 03. April 2014             10.00-16.00 Uhr
Fr: 04. April 2014               10.00-14.00 Uhr

Abholservice: Tel.: (01) 332 40 17

Wir danken für alle Spenden!

Der Reinertrag wird für karikative Betreuung von Kindern und Jugendlichen 
verwendet!
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05.04.2014 Frühlingsfl ohmarkt
12.04.2014 bis 22.04.2014 Osterferien

(kein Sportbetrieb; ev. Sonderprogramm -
nähere	Informationen	fi	ndet	ihr	auf	der	
Homepage: www.uab.at)

26.04.2014 bis 07.09.2014 Vereinskabine im Bundesbad
Alte Donau
(das	Anmeldeformular	fi	ndet	ihr	auf	der	
Homepage oder im Büro)

13.07.2014 bis 26.07.2014 Sportwochen - Hintermoos
(siehe Formular)

02.08.2014 bis 16.08.2014 Sportwochen - Hartberg

Terminübersicht

Frohe Ostern
wünscht euch

SPORTUNION BRIGITTENAU



Redaktionsschluss für UAB-News Nr. 2/2014: 02.05.2014

Herausgeber, Medieninhaber und Hersteller:
Sportunion Alt Brigittenau,
1020 Wien, Meiereistraße 7,
Ernst-Happel-Stadion/ Sektor D
Tel.: (01) 332 40 17
Email: office@uab.at
www.uab.at
Bankverbindung: Erste Bank, Konto-Nummer 053-18661
IBAN: AT60 2011 1000 0531 8661


